
!!! Wieder einmal ausgepackt !!! 
Von Tamiya 

 

F-4 EJ Phantom II 
in 1/32 

 

 
 

Ein Flugzeug, das nach 50 Jahren immer noch 
die Modellbauer begeistert! 

 
Wir packen hier wieder einmal die schon seit längerem erhältliche F-4EJ Phantom II 
von Tamiya im Maßstab 1:32 aus. Der Kit ist nach wie vor das Nonplusultra in dieser 
Größe, was es auf dem Markt gibt. Die zahlreichen Teile sind sehr sauber in grauem 
und transparentem Plastik gespritzt und in Plastiktüten separat verpackt.  
 
Aus den Decals können fünf Maschinen der JASDF gebaut werden: 
 
F-4EJ, 77-8401, 303rd Sq./6th Air Wing, Komatsu Air Base 
F-4EJ, 67-8377, 302rd Sq./83rd Air Wing, Naha Air Base 
F-4EJ, 77-8397, 301st Sq./5th Air Wing, Nyutabaru Air Base 
F-4EJ, 37-8314, 304th Sq./8th Air Wing, Tsuiki Air Base 
F-4EJ, 17-8438, 305th Sq./7th Air Wing, Hyakuri Air Base, JASDF Tactical Air Meet  



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der größte Teil des Rumpfes in einem Teil gefertigt 
 

Der Modellbausatz: 
 

Kit: 60314 
Maßstab: 1/32 

Hersteller: Tamiya 
Preis: ca. 135,- € 

Kommentar: Plastik-Spritzgussbausatz 
Plus: Sehr gutes Cockpit mit tollen Konsolen, maßgenau, schön dargestelltes 

Radargerät in der Nase, Klarsichtbug, Metallfahrwerk, Gummireifen, sehr 
gut gedruckte Decals 
Minus: Nichts 



 
 

Oberseiten Tragflächen, Klappflächen und Einlässe 
 

 
 

Flügelunterseite 
 



 
 

Fahrwerkteile, Radargerät und Seitenflossenteile 
 

 
 

Die Cockpiteinrichtung mit vielen Details 
 



 
 

Intakes, Klappen und Cockpitteile 
 

 
 

Außenlasten, Pilot und Triebwerksteile 
 



 
 

Weitere Außenlasten 
 

 
 

Höhenflossen 



 

 
 

Der Pilot aus fünf Einzelteilen 
 

 
 

Die Varianten der Bugnase 



 
 

Die Schleudersitze, Rumpfendteil und die Schrauben mit Schraubendreher 
 

 
 

Sidewinders 



 
 

Das Metallfahrwerk und die Gummireifen 
 

 
 

Der äußerst umfangreiche Decalbogen für die fünf Maschinen 



 
 

Teil 1 der Farbvorlage 
 

 
 

Teil 2 der Farbvorlage 



Die fertig gebaute japanische Phantom wird in einer der nächsten Ausgaben im 
Magazin Flugzeug Classic von Peter Lauerbach vorgestellt werden. 

 
Wir danken der Firma Tamiya für die freundliche Überlassung des Bausatzes. 

 
 
 

Othmar Hellinger 
3. Oktober 2008 


